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Erscheinungsort Öblarn

ÖVP

ÖVP

Zwei große Osteraktionen
Auch heuer wieder:

der ÖVP Öblarn. Gemeinderatswahl: 21. März 2010

Die 
Öblarner Volkspartei

wünscht allen
Lesern und Inserenten

ein gesegnetes 
Osterfest!

Bürgermeister Franz Zach und sein Team sind bekannt für die gute
Arbeit, die sie in Öblarn leisten.

Mit Ihrer Stimme für Liste 2 – ÖVP tragen Sie dazu bei, dass der
erfolgreiche Weg für Öblarn weiter gehen kann.

Liste 2 ÖVP

1. Verteilung von Butterlämmern durch

Bürgermeister Franz Zach am Karsamstag,

3. April, ab 9 Uhr, auf dem Hauptplatz.

2. Ostereiersuchen für alle Kinder, orga-

nisiert und geleitet von der JVP Öblarn,

Ostersonntag, 4. April, 14 Uhr, auf der

Schulwiese.

Die ÖVP-Öblarn im Internet
www.oevp-oeblarn.at

8Liste 2

ÖVP
Österreichische 

Volkspartei

Gemeinderatswahl:
21. März 2010

8
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2 ÖVP

ÖVP

Bürgermeister Franz Zach

Liebe Öblarnerinnen, liebe Öblarner! Liebe Jugend!

Das ÖVP-Team
für die Gemeinde -

ratswahl 2010

Bürgermeister Franz Zach 2008 bis 2010:
20 Monate Erfolgsstory für die Gemeinde Öblarn

Bürgermeister und ÖVP-Ortsparteiobmann
Franz Zach

W
ie ich bereits in meiner Gemeinde aus -

sendung berichten durfte, habt Ihr am 21.

März von 7 bis 13 Uhr im Turnsaal der Volks -

schu le Öblarn die Möglichkeit, den neuen Ge -

meinderat zu wählen.

Dies ist eine demokratische Einrichtung, die je -

dem Bürger ab dem 16. Lebensjahr die Mög -

lichkeit gibt, aktiv für seinen Heimatort mitzu-

entscheiden.

Ich habe für euch die letzten 20 Monate als Bür -

germeister in Öblarn mit viel Freude und Ehrgeiz

wirken dürfen. Um einigen von euch die Ent -

schei dung leichter zu machen, mir für die näch-

sten fünf Jahre wieder die Stimme zu geben, darf

ich euch auf der folgenden Seite in Form von

Bildern einen Teil meiner Arbeit als Bürgermeister

präsentieren.

Liebe Öblarner Bürgerinnen und Bürger, unter-

stützt mich bitte mit eurer Stimme bei der Wahl.

Stärkt damit meine Entscheidungskraft im

Gemeinderat, damit vieles in Öblarn umgesetzt

werden kann und nicht unnötig Energie in sinn-

losen Auseinandersetzungen und politischen

Machtkämpfen vergeudet werden muss.

Bitte wählt am 21. März Liste 2 ÖVP – Öblarn.

Ich werde euch nicht enttäuschen.

Liebe Grüße 

Euer Bürgermeister 

Franz Zach

1. Franz Zach, Angestellter

2. Klaus Bliem, Dipl. Gesundheits- und Kran -

ken  pfleger

3. Harald Maderebner, Landwirt

4. Petra Lux, Verkäuferin

5. Richard Bogner, Förster

6. David Gappmaier, Schüler

7. Erich Wimmer, Selbständiger

8. Richard Moosbrugger, Landmaschinen -

mech anik er

9. Kurt Kiendler, Montagearbeiter

10. Mag. Karl Edegger, Lehrer

11. Margit Thiel, Gärtnermeisterin

12. Helene Schattleitner, Gastwirtin

13. Astrid Baier-Treschnitzer, Lehrerin

14. Josef Zörweg, Landesbediensteter

15. Brigitte Gappmaier, Sonderschuldirektorin

Auf den weiteren Listenplätzen:
Lucia Reith, Gerhard Schernthaner, Mag. Edith

Bachler-Stadlauer, Johann Bichler, Andrea Köberl,

Gerhard Schmiedhofer, Walburga Plank, Franz

Stiegler, Martin Ringdorfer, Dr. Josef Kiendler,

Andreas Schweiger, Ingrid Jandl, Walter Schmied -

hofer, Karl Ringdorfer sen., Manfred Schweiger.

1. Finanzierung des Fahrsicherheitstrainings

für alle Fahrschüler.

2. Öblarner Einkaufsgold für die Stärkung der

Öblarner Wirtschaft.

3. 100 Euro Einkaufsgold für jede/n neugebo-

rene/n ÖblarnerIn.

4. Neubeginn des Öblarner Adventmarktes in

der Freizeithalle.

5. Erweiterung der Weihnachtsbeleuchtung im

Ortskern.

6. Tourismusbüro wieder in der Gemeinde und

mit besseren Servicezeiten.

7. Kreuzackerstraße: Asphaltierung und Über-

nahme der Straße durch die Ge meinde.

8. Sanierung des Öblarner Waaghüttls und Um -

gestaltung zu einem Infopoint begonnen.

9. Bau des Öblarner Pflegeheimes.

10. Neue Bushaltestelle für die Öblarner Schüler

Ortseinfahrt Öblarn Ost.

11. Private Unterstützung für alle Volksschulan -

fängerInnen mit „Öblarner Einkaufsgold“.

12. Sanierung von Gemeindestraßen.

13. Beginn der Errichtung einer Schreber garten -

siedlung Öblarn Ost.

14. Sanierung des Kinderspielplatzes auf der

Schulwiese.

15. Sanierung der Volksschulklassen.

16. Abwasserkanalbau Schattenberg.

17. Einleitung & Baubeginn Kanalisation Sonn berg.

18. Richtigstellung des Flächenwidmungs planes

Sonnen siedlung.

19. Steigerung der Aufmerksamkeit auf Öblarn

sowie Ehrung für Klaus Kröll durch die Skul -

ptur bei der Ortseinfahrt.

20. Erneuerung sowie Vergrößerung der Öblar-

ner Anschlagtafel beim Walchenbach.

21. Verbesserung der Ableitung des Oberflächen -

wassers von der Niederöblarnerstraße.

22. Bedarfszuweisungen von Hermann Schütz -

en höfer in der Höhe von ca. € 600.000.

23. Erweiterung des freiwilligen Schülertrans -

port kostenzuschusses der Marktgemeinde

von Volksschul- auf Kindergartenkinder.

24. Thermische Sanierung sowie Erweiterung

der Gemeindewohnungen Haus 212.

25. Auszahlung der Güllegrubenprämien.

26. Mitwirkung an der Sanierung der Haupt -

schule Stein-Enns.

27. Fertigstellung der Sanierung der Wasserver -

sor gung Auerbichl und Walchen.

28. Ankauf von Holzbearbeitungsmaschinen für

den Gemeindebauhof.

1. Verkehrskonzept für Öblarn.

2. Straßen- und Gassenbezeichnung mit neuer

Beschilderung.

3. Aufbau des Öblarner Tourismus bis zur WM

2013.

4. Öffentliche WC-Anlage im Ortskern.

5. Freizeitpark für Jugend und Erwachsene

(Minigolf, Pit-Pat, Skaterbahn).

6. Verbesserung des Verkehrskonzeptes im

Bereich Karolitsch-Kurve.

7. Umfahrung der Hofdurchfahrt Berghammer.

8. Erweiterung des Pflegeheimes für „betreu-

tes Wohnen“.

9. Erweiterung der Garagen bzw. des Unter -

stellplatzes im Bauhof.

Zukunftsprogramm 
2010–2015
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ÖVP 3

Franz Zach – ein sehr
aktiver Bürgermeister

Ganz Öblarn freute sich mit Bürgermeister
Zach bei der Eröffnung des Pflegeheimes, das
in seiner Amtszeit errichtet wurde.

Öblarner Schülerinnen danken Bürgermeister
Zach für die Errichtung einer neuen Schulbus -
haltestelle an der Niederöblarner Straße.

Bgm. Zach hat sich in den letzten Mo naten
sehr für die Neugestaltung der Volks schule
engagiert und wird das auch weiterhin tun.

Die Vereine sind Bürgermeister Zach sehr
wichtig, deshalb sorgte er für eine vergrößerte
Anschlagtafel am Walchenbach.

Bürgermeister Franz Zach sorgte dafür, dass
der freiwillige Schülertransportkostenzuschuss
auch für Kindergartenkinder gilt.

Auf Initiative von Bürgermeister Zach brachte
die Auszahlung der Güllegrubenprämie für
viele eine finanzielle Erleichterung.

Franz Zach hat besten Rückhalt in seiner eige-
nen Partei, wie z. B. in der aktiven Frauen -
bewegung.

Franz Zach kann auf ein kompetentes Team
und auf gute Kontakte über Öblarn hinaus
bauen.

Jeder Schulanfänger erhält von Bürgermeister
Zach persönlich „Öblarner Einkaufsgold“ als
Starthilfe.

Franz Zach hat stets ein offenes Ohr für die
vielen Anliegen der ÖblarnerInnen und ver-
bringt viele Stunden im Gemeindeamt.

In nur 20 Monaten Amtszeit von August

2008 bis März 2010 hat Franz Zach be -

wiesen, dass er es kann!

Bürgermeister Franz Zach...

n pflegt gute Kontakte zu Vereinen, Körper -

schaf ten und Einzelpersonen im Ort,

n hat beste Beziehungen zur Politik auf Landes -

ebene und kann so wichtige Mittel für Öblarn

auftreiben (€ 600.000,– an Bedarfs zuweis -

ungen nur im Jahr 2009!),

n hat gute Ideen und die Kompetenz zu ihrer

Umsetzung 

n und hat hinter sich ein starkes Team.

Die besten Voraussetzungen für einen guten

Bürgermeister!

Bürgermeister Franz Zach will mit seinem Team im zukünftigen
Gemeinderat weitere positive Impulse für Öblarn setzen.
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4 ÖVP

Öblarn aktiv 
vor ... Jahren

... vor 30 Jahren

n Bei der Gemeinderatssitzung am 28.

Dezember 1979 füllten ca. 40 aktive Fuß -

ballsportler der Union Öblarn den Sitzungs -

saal, um ihrem Antrag auf Sanierung des

Sportplatzes Nachdruck zu verleihen.

n Im Bauernparlament konnte am 2. März

1980 der ÖVP-Agrarsprecher NR-Abg. DI

Josef Riegler in Öblarn begrüßt werden. Viele

Interessenten aus Öblarn und den umlie-

genden Gemeinden beschäftigten sich an die-

sem Tag mit bäuerlichen Zukunftsfragen.

... vor 25 Jahren

n Unter der Rubrik „Was uns gefallen wür -

de“: Die Errichtung einer öffentlichen WC-

Anlage im Ort.

... vor 20 Jahren

n Am 17. und 18. März 1990 fand in der

Frei zeithalle der 4. Josefimarkt statt, die

Leistungsschau der Öblarner Gewerbebe -

triebe.

n Johann Greimeister wurde bei der Jahres -

hauptversammlung des Musikvereines

Öblarn einstimmig zum neuen Obmann ge -

wählt.

n Unter der Leitung der Initiatoren Hannes

Walcher und Hans Bichler fuhr ein Hilfskonvoi

von Öblarn nach Rumänien.

... vor 10 Jahren

n Am 18. Februar 2000 wurde im ehemaligen

Schröflhaus das neue Gemeindeamt eröffnet.

n 100 Spieler und Techniker aus Öblarn und

Niederöblarn sorgten beim 5. Faschings -

kabarett für großartige Stimmung.

n Am Palmsonntag wurde im Groggerhaus

die Sonderausstellung über die Kindheit von

Paula Grogger eröffnet.

Harald Maderebner, ein neuer
Gemeinderat stellt sich vor

ÖVP-Frauenbewegung aktiv

Jungwählerinformation

Da Herr Gerhard Schernthaner sein Ge -

meinde rats mandat zurückgelegt hat, wur -

de ich am 18. Februar von Herrn Bürger mei ster

Zach als neuer Gemeinderat angelobt. Ich darf

mich an dieser Stelle nochmals sehr herzlich bei

Herrn Schern thaner für seine Arbeit als Gemein -

derat bedanken und darf mich nun den Öblarner -

Innen kurz vorstellen.

Ich wohne mit meiner Frau Rebecca und unse-

ren beiden Söhnen im Alter von 11 und 13 Jahren

auf dem Schattenberg, wo wir einen Bio-Bauern -

hof betreiben. Meine Hobbys sind Radfahren,

Schi  fahren, Schwimmen und Wandern. 

Seit 2005 bin ich als Obmann der Weggenossen -

schaft Schattenberg tätig und bin daher immer im

engen Kontakt mit der Gemeinde Öblarn und

stets um eine gute Zusammenarbeit bemüht. 

Als Gemeindrat werde ich mich besonders für die

Randgebiete des Ortes sowie für ein dringend

notwendiges neues Verkehrsleitsystem und für

die Wegerhaltung der Weggenossen schaf ten ein-

setzen. Als Landwirt werde ich natürlich auch die

Interessen meiner Berufskollegen im Bereich der

Land- und Forstwirtschaft so gut wie möglich

vertreten. 

Für gute Ideen, die unseren schönen Heimatort

Öblarn betreffen, werde ich immer ein offenes

Ohr haben, um diese auch zur Umsetzung zu

brin gen. Ich hoffe auf gute Zusammenarbeit mit

allen Gemeinderatsmitgliedern. 

Die Kegeldamen der Frauenbewegung bei einer kleinen Verschnaufpause.

Am Faschingssamstag gab es ein lustiges

und unterhaltsames Kegeln beim Reissler -

hof am Mit terberg. Die maskierten Damen ließen

Spielkarten entscheiden, wer mit wem und wer

gegen wen bei diesem Turnier antritt. So war es

ein wirklich geselliger Sportbewerb. Gekegelt

wurde um die Getränke. Ein weiteres geselliges

Ereignis war die Rodel partie auf dem Galsterberg.

Mit der Gondel wur de der Weg nach oben be -

zwun    gen, hurtig ging es dann auf dem Schlitten

ins Tal.

Vorankündigung
Auch heuer findet der Flohmarkt der Frauenbe -

we gung an einem Samstag im Mai statt, bei dem

alle Interessierten ihre Waren anbieten können.

Christopher Tafeit von der JVP Steiermark war beeindruckt von den sehr interessierten
ÖblarnerInnen beim Jungwählerinformationsabend am 6. März. 
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Seniorenbund/Pflegeheim 5

Jahreshauptversammlung
des Seniorenbundes

Öblarn hat ein hochmodernes Pflegeheim

Aufmerksame Zuhörer gab es beim
Tätigkeitsbericht des aktiven Seniorenbundes.

Am Dienstag, dem 23. 2. 2010 fand im

Gasthof "Tilly" Niederöblarn die 5. Jahres -

hauptversam mlung des Seniorenbundes Nieder -

öblarn statt. In dieser Ortsgruppe befinden sich

viele Mit glieder aus Öblarn. Obmann Flo rian

Bliem konnte zahlreiche Mitglieder und die

Ehrengäste Bgm. Johann Zeiler, Bgm. Franz Zach,

Alt-Bgm. Konrad Zeiler, Pfarrer P. Josef Wagner

und Ehren-HBI Josef Winkler auf das Herzlichste

begrüßen.

Aus dem umfangreichen Tätigkeitsbericht des

Obmannes war zu entnehmen, dass neben den

Ortsausschusssitzungen auch drei Bezirksaus -

 schuss sitzungen abgehalten wurden. Außerdem

wurden neun Ganztagsausflüge und zwei Halb -

tagsausflüge durchgeführt. 

Sozialreferentin Renate Hofer teilte mit, dass 19

Krankenbesuche durchgeführt wurden und dank-

te ihren Helferinnen. Anni Grundner berichtete

über die Senioren Tanz- und Unterhaltungs nach -

mittage, welche sehr gut angenommen werden.

Obmann-Stellv. Fini Walcher gab Auskunft über

die zahlreichen Geburtstagsgratulationen. Gruß -

wor te entrichteten im Namen der Gemeinde

Nie der öblarn Bgm. Johann Zeiler, im Namen der

Mar kt gemeinde Öblarn Bgm. Franz Zach und

im Namen der Pfarrgemeinde Öblarn Pfarrer P.

Josef Wagner. Die Ehrengäste gratulierten dem

Obmann und seinem Vorstand für die Aufwärts -

ent wicklung des Seniorenbundes, dankten herz-

lich für die bestens organisierten Ausflüge und

sprachen Lob und Anerkennung für die Führung

des Ortsverbandes aus.

Der 23. Jänner 2010 war ein bedeutender

Tag für die Gemeinde Öblarn. Mit spür-

bar großer Freude führte Bürgermeister Franz

Zach unter Anwesenheit vieler Ehrengäste und

Öblarner GemeindebürgerInnen durch die wür-

dige Eröffnungsfeier des neu errichteten moder-

nen Pflegeheimes. Die Bewohnerinnen und Be -

wohner waren schon eine Woche zuvor in ihr

neu es Domizil eingezogen. Bei strahlendem

Sonnenschein hatten viele Gäste den Platz zwi-

schen Gemeindeamt und dem neuen Pflegeheim

gefüllt. Die Musikkapelle spielte auf, Kinder der

Volksschulen Öblarn und Niederöblarn sangen

und tanzten und die BewohnerInnen des Pflege -

heimes konnten das Fest mit ihren Angehörigen

von den sonnigen und geräumigen Balkonen aus

mitverfolgen. Der Bürgermeister durfte hohe

Gäste begrüßen. Der 2. Landeshauptmann stell -

vertreter und Soziallandesrat Siegfried Schritt -

wieser war anwesend und überbrachte seine

Grußworte ebenso wie der für den Wohnbau

zuständige Landesrat Johann Seitinger. Weiters

in der feiernden Gästeschar waren Landtagsab -

geordneter Ewald Persch, Mag. Brigitte Wach -

linger in Vertretung für den Bezirkshauptmann,

der Bürgermeister aus der Nachbargemeinde

Niederöblarn, Johann Zeiler, natürlich auch die

Vorstandsmitglieder und Gemeinderäte sowie

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Marktge -

meinde Öblarn und des Pflegeheimes, nicht zu

vergessen die Vertreter der ausführenden Firmen,

welche das Projekt mit ihren Mitarbeitern in

einer Rekordzeit von neun Monaten errichtet

haben.

Ing. Wolfram Sacherer, Direktor der Siedlungsge -

nos sen schaft Ennstal war mit seinem Bauleiter

Werner Knauss anwesend und bedankte sich in

seiner Ansprache für die gute Zusammenarbeit

mit Bürgermeister Franz Zach und seinem

Vorgänger Ehrenfried Lemmerer in der Planungs-

und Bauzeit. Mehrmals wurde in den Ansprach -

en die günstige, zentrale Lage des Pflegeheimes

betont. Geistlicher Rat Pater Josef Wagner sowie

Herr Kurator Markus Gerhardter von der evan-

gelischen Pfarrgemeinde segneten gemeinsam

das neue Bauwerk.

Die Musikkapelle Öblarn spielte auf, die Pflege -
heimbewohner hörten mit ihren Angehörigen
von den Balkonen zu.

Freude über Partei- und Gemeindegrenzen hin-
aus über das neue Pflegeheim: GR Prates,
Bürgermeister Zach, Bürgermeister Zeiler und
Heimmitarbeiterinnen.

Dir. Wolfram Sacherer von der Siedlungsge nos -
senschaft Ennstal, Bürgermeister Franz Zach,
Landesrat Johann Seitinger und 2. Lan des -
haupt mannstellvertreter Siegfried Schritt wieser
(v.l.n.r.) vor dem neuen Öblarner Pflegeheim.

FROHE OSTERN!
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6 Volksschule

Allen unseren 

Gästen, 

Freunden und 

Bekannten 

wünschen 

wir ein

frohes und

gesegnetes 

Osterfest!

FROHE 
OSTERN!

wünscht ein frohes Osterfest!

Neuigkeiten aus der
Volksschule Öblarn

Volksschulkinder vor ihrem Fliesenmosaik im neuen Pflegeheim.

Für unsere Schülerinnen und

Schüler der Volksschule sorg-

ten zahlreiche Aktivitäten und Pro -

jekte in den vergangenen Wo chen

für einen abwechslungsreichen

Schul alltag.

Bereits in der ersten Schulwoche

nach den Weihnachtsferien wurde

mit dem wöchentlichen Schitag am

Galsterberg begonnen. Gemeinsam mit Eltern, die als Begleitpersonen

diese Schitage unterstützten, konnten wir mit unseren Kindern jeden

Dienstag das Pistenvergnügen genießen. Die Schianfänger lernten im

Galstiland ihre ersten Pflugbögen und auch für alle anderen Pistenflöhe war

jeder Schitag ein Erlebnis.

Auch bei der Eröffnung des neuen Pflegeheimes in Öblarn wirkten eini-

ge Schülerinnen und Schüler der Volksschule mit. Mit musikalischen

Beiträgen rundete der Schülerchor unter der Leitung von Elfriede Galler und

Elisabeth Grundner diese Eröffnungsfeier ab. Gemeinsam mit VD Andrea

Pollinger gestaltete die Gruppe „Bildnerisches Gestalten“ im Rahmen die-

ser unverbindlichen Übung ein Fliesenmosaik im neuen Altenheim. Als

Dankeschön für die Unterstützung lud Bgm. Franz Zach die mitwirkenden

Schülerinnen und Schüler zu einem Kinobesuch nach Liezen ein.

In der letzten Woche vor den Semesterferien wurde das Projekt „Xund

ins Leben – Gewaltprävention“ abgehalten. Fünf Tage lang lernten unse-

re Schülerinnen und Schüler auf spielerische Weise mit Gewalt, Streit und

Aggressionen umzugehen, beziehungsweise ihnen entgegenzuwirken.

Die Bedeutung von Teamwork und Fairplay wurde ihnen bei den Be -

wegungseinheiten näher gebracht. Den Abschluss dieses Projektes bil-

dete ein Fest, zu dem auch zahlreiche Eltern erschienen waren. Dank des

Sponsorings des Athletikklub Union Öblarn und der Firma Schachnerhaus

konnte der Unkostenbeitrag für dieses Projekt  gering gehalten werden.

Auch für das zweite Semester sind einige Aktivitäten geplant. Bereits im

Jänner wurde mit den Proben für das Musical „Tuishi pamoja“ begonnen,

welches Ende Juni aufgeführt wird. 

Natürlich ist auch die Homepage der VS Öblarn www.vsoeblarn.at immer

einen Mausklick wert, auf der alle Neuigkeiten und Aktivitäten nachzu-

lesen sind und die durch zahlreiche Fotos das abwechslungsreiche

Schulleben widerspiegelt.
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Musikverein/ Rot-Kreuz 7

Jahreshauptversammlung
des Musikvereins Öblarn

Katastrophenlager der Rot-Kreuz-Stelle Öblarn

Obmann Albert Ertlschwei ger konnte ne -

ben den vielen anwesenden Mitgliedern

auch zahlreiche Ehrengäste, darunter die Bürger -

meister Franz Zach und Hans Zeiler sowie Be -

zirks ob mann-Stellv. Engelbert Schrempf be -

grüßen. In der Folge brachten Obmann Albert

Ertl schweiger, Kapellmeister Johann Mali und

Kassier Stefan Kukula  umfassende Tätigkeits -

berichte. Die Höhepunkte des Vereinsjahres wa -

ren zwei Kon zerte sowie die Verleihung des Stei -

rischen Pan thers durch den Landeshaupt mann.

Ein weiteres Highlight war der Ausflug nach

Hamburg. Der Mu sikverein hat sich jedenfalls

im vergangenen Jahr wieder bemüht den Wün -

schen und An forderungen der Bevölkerung der

Pfarrge meinde Öblarn gerecht zu werden. Der

Obmann dankte den beiden Bürgermeistern und

der gesamten Bevölkerung für die ideelle und

finanzielle Unterstützung sowie dem Musik -

vorstand und allen Helfern.

Toni Danklmaier jun. trat von seiner Funktion

als Kapellmeister-Stellv. zurück. An seine Stelle

wurde Martin Davison einstimmig gewählt. Frau

Bettina Bogner wurde als aktives Mitglied ange-

lobt und herzlich willkommen geheißen.

Der Ver ein hat derzeit 59 aktive Mitglieder. Der

Ob mann ersuchte alle MusikerInnen, sich auch

weiter hin voll und ganz für den Musik verein ein-

zusetzen und nach bester Möglichkeit sich in

den Dienst dieser schönen Kulturarbeit zu stellen. 

Dieses Lager ist für Ersteinsätze (auch bei

Naturereignissen) gedacht und beinhal-

tet folgende wichtige Gegenstände: Spitalsbetten

(komplett ausgestattet), Schlafsäcke, Anoraks,

Pullover, Unterwäsche, Leintücher, Warmhalte-

Kochkisten, Essbestecke, Essgeschirre, Hand -

tücher, Verbands material, Wolldecken, Katas -

troph en-Notbetten, Sauerstoffgeräte, Infusionsbe -

stecke, Kranken tragen, Schaufeltragen und noch

vieles mehr. Dieses Lager wurde von Rettungsrat

Walter Eberhartinger aufgebaut und in der klei-

nen Freizeithalle wurde ein Defibrilator instal-

liert. Für Fragen und Auskünfte steht Herr RR

Eberhart inger stets zur Verfügung.

(Telefon 03684/2407).

Im neuen Feuerwehr- und Vereinshaus wurde auch für das Rote Kreuz, Ortsstelle Öblarn, ein Raum zur
Verfügung gestellt, in dem sich das Katastrophenlager befindet.

Die Jahreshauptversammlung des Musik vereines Öblarn fand heuer
im Gasthof „Bäck’n Hans’l“ statt.
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8 Fasching/ Hätten Sie es gewusst?

Er ist ein vielbeschäftigter Heiliger, dieser

Jo sef von Nazareth. Die Kirche feiert ihn

nicht nur als ihren eigenen Patron, sondern

auch als Schutzpatron der Väter, der Ehe -

leute, der Kinder, der Architekten, der Mau -

rer und Zimmerleute, der Sterbenden und al -

ler Menschen in Wohnungsnot.

Als Nährvater von Jesus, fleißiger Hand -

werker und Beschützer von Maria ging er in

die Kirchengeschichte ein.

Viel weiß man nicht von ihm, nur dass er

älter war als Maria, und vermutlich schon

verstorben war, ehe sein Ziehsohn Jesus

öffentlich auftrat. Und doch gehört Josef zu

den populärsten Heiligen, unzählige katho-

lische Kirchen und Krankenhäuser sind ihm

geweiht. Gefeiert wird er traditionell am 19.

März; ver mutlich weil dieser Tag im alten

Rom der Göt tin Minerva und damit den

Hand werk ern geweiht war.

Vor allem im südlichen Europa zählt der

„Josefi-Tag“ noch zu den höchsten Festtagen

im Jahr. In Teilen der Schweiz, in Liechten -

stein und in Spanien ist er gar ein gesetzli-

cher Feiertag; in Italien will man den freien

Tag gerade wieder einführen. Auch ein Blick

auf´s Wetter lohnt sich: „Denn ist´s an Josefi

hell und klar, wird´s ein gutes Honigjahr!“

Hätten Sie
es gewusst?

Ein frohes Osterfest wünschen Ihre Sonnenschutzspezialisten!

Was hat’s mit dem „Josefi-Tag“ 
auf sich?

10. Faschingskabarett in Öblarn

Präsi Ferdl Reith konnte das Gröbminger Prinzenpaar beim Öblarner Fasching begrüßen.

Zum 10. Mal hieß es heuer „Öblarner

Nächte sind lang“. Unter diesem Motto

sorgen seit dem Jahr 1992 die „Narren“ rund um

Faschings präsident Ferdl Reith alle zwei Jahre

für gute Unterhaltung. Auch heuer war der

Publikums andrang am Freitag und Samstag

enorm: Beide Veranstaltungen waren schon Tage

vorher ausverkauft.

Das Jubiläumskabarett zeigte gleich zu Beginn

eindrucksvoll, dass es auch nach 18 Jahren noch

immer Steigerungen gibt. So residierte die

Faschings-Big-Band „Mac Flack“ unter der Leitung

von Stefan Klingelhuber heuer erstmals auf einer

Empore über der Bühne – ein erhebender

Anblick für Publikum und Musiker. Für Begeister -

ung sorgte gleich zu Beginn auch das erstmalige

Antreten der Kindergarde. Präsi Ferdl Reith konn-

te durch ein fünf Stunden dauerndes buntes

Programm führen. Musik, Gesang, Tanz und

gesprochene Kabarettnummern auf der Bühne

oder in vorbereiteten Filmen wechselten sich

ab. Die Spielerliste war hochkarätig besetzt.

Altgediente Mitwirkende waren zum Teil schon

zum 10. Mal am Werk und es gab auch New -

comer. Bürgermeister Franz Zach sorgte auf der

Bühne heuer ebenso wieder für gute Unter hal -

tung wie auch Planai-Chef Mag. Ernst Trummer.

Die „Crazy Trash Drummers“ begeisterten mit

verrückten Trommeleinlagen und die Mädchen -

garde mit schönen Beinen und flotten Tänzen.

Zur Samstagvorstellung konnte Präsi Ferdl Reith

eine große Lumumba-Abordnung aus Gröbming

mit Prinzenpaar, Elferrat und Garde begrüßen.

Bürgermeister Zach mit Partner Richard Moos -
brugger hinter den Kulissen des Kabaretts.

Die Öblarner Kindergarde sorgte zum ersten
Mal auf der Kabarettbühne für Stimmung.
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Schafbauerntag/Versteckte Winkel 9

In
dieser Kolumne wollen wir Ihnen „versteckte Winkel“, Kleinode

oder einfach interessante Perspektiven aus unserem Pfarr gebiet

näherbringen. Oft läuft man – getrieben vom Alltagsstress – ganz

gedankenverloren an den Schönheiten unseres Ortes vorbei und

bemerkt gar nicht, wie wunder-

schön unsere nähere Heimat

eigentlich ist.

Übrigens: Über dem Eingang zu

einem kürzlich erst mit großem

Aufwand restaurierten und revi-

talisierten Haus in Öblarn ist ein

schmiedeeisernes Schild unter

einem Baldachin zu sehen. Darin

dargestellt sind zwei Löwen, die

eine Hopfenmühle betreiben. Sie

zerkleinern damit die Grundlage

für gutes Bier, das auch in Öblarn

einst gebraut wurde. Wo befin-

det sich dieses Schild?

Lösung der letzten Aus -
gabe: Die schöne Winter -

auf nahme aus dem Dezem -

ber 2005 wurde im Wal -

chen tal gemacht. Zu sehen

sind auf dem Foto die restau-

rierten Kupfer öfen und der

Silbertreibherd, Reste der

Öblarner Bergbauvergan -

genheit im Winterkleid.

Versteckte Winkel

Frohe Ostern

wünschen 

FROHE OSTERN!

20. Ennstaler Schaf -
bauern tag in Öblarn

Am 19. und 20. März 2010 findet in Öblarn der schon traditionel-

le Schafbauerntag statt. Ein umfangreiches und interessantes Pro -

gramm wird auch heuer wieder die Festveranstaltung begleiten.

Am Freitag, den 19. März 2010 beginnt um 19.30 Uhr die Veranstaltung

mit einem Rückblick auf 20 Jahre Ennstaler Schafbauerntag. Der Obmann

des Steirischen Schaf- und Ziegenzuchtverbandes, Walter Schmiedhofer,

welcher den Ennstaler Schafbauerntag „ins Leben gerufen“ hat, wird auf

die Highlights der letzten 20 Jahre eingehen. Im Anschluss präsentiert

Marcel Kropf das eigens für den Schafbauerntag zusammengestellte

„Jubiläumsmenü“: Spezialitäten vom „Ennstal Lamm“ werden die Besucher

begeistern. Ab ca. 20 Uhr wird dann das Jubiläumsmenü von den heimi-

schen Schafbäuerinnen serviert. Auch die Entwicklung der Schafwollver -

arbeitung wird ein Thema bei der Abendveranstaltung sein: Verschiedenste

Produkte und Unikate aus Schafwolle werden  präsentiert – natürlich

wird auch die Wollkönigin Martina II. einige Wollprodukte vorführen.

Einen weiteren kulinarischen Höhepunkt stellt sicherlich die Verkostung

von heimischen Käsespezialitäten, unter welchen natürlich auch Schaf- und

Ziegenkäsespezialitäten sein werden, dar. Ein Genuss für den Gaumen –

der mit erlesenen Weinen abgerundet wird. „Die Wilderer“ werden die

Festbesucher musikalisch begleiten.

Samstag, der 20. März steht im Zeichen der Steirischen Schaf- und Ziegen -

zucht. Anlässlich des 20-jährigen Jubiläums werden den Besuchern 20

verschiedene Schaf- und Ziegenrassen präsentiert, rund 200 Tiere werden

bei der steirischen Widder- und Bockschau bzw. der steirischen Jungschaf-

und Jungziegenschau dem Publikum präsentiert. Einen besondern

Höhepunkt wird auch die „Jubiläumsversteigerung“ darstellen: Steirische

Spitzentiere werden im Rahmen einer Versteigerung zum Verkauf ange-

boten. Aber auch die Jungzüchter werden das Publikum wieder begei-

stern.

Ein besonders attraktives Rahmenprogramm rundet diese Veranstaltung

ab: Produktpräsentationen, Kleintierausstellung (Geflügel, Kaninchen,

etc.), Streichelzoo, Frühschoppen, großer Glückshafen und natürlich

Köstlichkeiten vom heimischen Lamm bzw. Schaf- und Ziegenkäse -

spezialitäten werden den sicherlich zahlreich anwesenden Besuchern

angeboten werden.
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10 Forum Gesundheit / Pichlerhof

Die Firma Zörweg und ihr Team wünschen allen Kunden 
ein frohes Osterfest!

FORUM GESUNDHEIT
von Diplomkrankenpfleger Klaus Bliem

In dieser Kolumne gibt Diplomkrankenpfleger Klaus Bliem Infor -
mationen über Erste Hilfe, Rettung und Gesundheitspflege. Heute
geht es um die Leiden von übergewichtigen Kindern.

Dicke Kinder leiden
Was bei kleinen Kindern häufig als Babyspeck ver-

niedlicht wird, lässt die Übergewichts-Alarmglocken

in den Volksschulen klingeln. Dabei haben es dicke

Kinder schwer. Neben dem seelischen Kummer,

den ihnen der Speck bereitet, sind sie auch gesund-

heitlich ziemlich gefährdet.

Die Zahl der dicken Kinder nimmt nämlich in Industrieländern geradezu

explosionsartig zu. Jedes fünfte Kind in Österreich ist aktuellen Studien

zufolge bereits krankhaft übergewichtig – und ab dem zehnten

Lebensjahr steigt das Risiko für Adipositas (Fettleibigkeit) stark an.

Die Kilos kontrollieren

Übergewicht ist eine übermäßige Ansammlung von Fettgewebe im

Körper und entsteht bei einem Ungleichgewicht von Energiezufuhr

und Energieverbrauch, also zu wenig Bewegung und zu viel Essen. Es

gibt altersbezogene Richtlinien, die angeben, welche Werte für Größe

und Gewicht in welchem Alter normal sind. Es ist sinnvoll, wenn

Eltern den sogenannten Body-Mass-Index (BMI) ihrer Kinder aus-

rechnen, um so festzustellen, ob das Gewicht des Nachwuchses besorg-

niserregend ist. Der BMI errechnet sich aus dem Körpergewicht in

Kilogramm, dividiert durch das Quadrat der Körpergröße in Metern.

Als altersabhängige Grenze zwischen Normal- und Übergewicht gel-

ten folgende Richtlinien:

Alter 7 8 9 10
BMI 18 18 19 20
Belastungssituationen können bei Kindern dazu führen, dass die

Nahrungsaufnahme als Ersatzbefriedigung angenommen wird.

7 Tipps für ein gefährdetes Kind

n Ans Trinken erinnern: am besten Wasser oder zuckerfreie Getränke

reichen.

n Planen Sie zwei bis drei fleischlose Tage pro Woche ein!

n Sparsam mit fett- und zuckerreichen Lebensmitteln umgehen!

n Helfen Sie Ihren Kindern mit Ernährungsprotokollen bei der Spei -

senplanung!

n Sorgen Sie dafür, dass immer frisches Obst und Gemüse bereit steht!

n Sprechen Sie keine Verbote für bestimmte Lebensmittel aus!

n Machen Sie mit Ihrem Kind gemeinsam Bewegung!

FROHE OSTERN!

DI – FR durchgehend 8.30 – 17 Uhr, SA 7.30 – 12 Uhr

All unseren Kunden ein Dankeschön für Ihre Treue

und ein gesegnetes und frohes Osterfest!

Gästeehrung am Pichlerhof

Herr und Frau Höpfl wurden als langjährige Gäste auf dem Pichlerhof
von Bgm. Zach und TV-Obmann Salmhofer geehrt.

Eine große Überraschung gab es für zwei Urlaubsgäste am Bauernhof

Zefferer vgl. Pichler am Sonnberg. Bürgermeister Franz Zach und

Tourismusverbandsobmann Dietmar Salmhofer statteten einen Besuch

ab, um Felix Höpfl für 20-jährige- und seiner Ehefrau Hildegard für 10-

jährige Treue zum Urlaubsort Öblarn zu gratulieren und zu danken. Ob -

mann Dietmar Salmhofer überreichte im Namen des Touris musverbandes

Herrn Felix Höpfl die goldene und seiner Frau Hildegard die silberne

Anstecknadel des Verbandes.

Die Urlaubsgäste dankten für die liebevolle Ehrung und versprachen auch

weiterhin  ihren Urlaub im Hause Zefferer zu verbringen. Bürgermeister

Franz Zach und Obmann Dietmar Salmhofer dankten der Gastgeberin

Roswitha Zefferer für die liebenswürdige Gastfreundschaft und Betreuung

der Gäste.

Zum Beispiel 7jähriges Kind, 
28 kg : (1,30 m x 1,30 m) = 16,6
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Bäuerinnen / Pflegeheim 11

Frohe Ostern!

Bäuerliche Duelle 
auf der Eisbahn

Tag der offenen Tür
im Pflegeheim Öblarn

Bauernschaft Öblarn gegen Bauernschaft
Niederöblarn

Auf der Niederöblarner Olympia-Eisbahn wurde fair gekämpft. Sehr viele

Bäuerinnen und Bauern nahmen am bereits traditionellen Wettkampf teil.

Die ortsansässige Bauernschaft aus Niederöblarn konnte (vermutlich

wegen Heimvorteils) das Turnier gewinnen. Ein Dank gilt den Veranstaltern

für die tolle Organisation und die ausgezeichnete Bewirtung im Gasthaus

Stecher. 

Eisstockduell Schattenberg gegen
Sonnberg

Frau Christl Schmid vlg. Planitzer und Frau Rosi Kiendler vlg. Berger schaff-

ten es heuer zwei Mannschaften vom Sonn- und vom Schattenberg zu

mobilisieren. Und es waren sehr viele, die der netten Einladung folgten.

Mit einem tollen Gedicht motivierte Rosi die rund 40 Teilnehmer und das

freundschaftliche Turnier wurde ein voller Erfolg. (Vor allem für die

Schattenberger Mannschaft, die das Bratl gewonnen hat). Beim kulinari-

schen Ausklang im Gasthof Bäck`n Hansl wurde noch bis in die frühen

Morgenstunden gefeiert. Christl und Rosi – vielen Dank, ihr hobt’s des super

g’mocht!

Eisschießen Bäuerinnen 
gegen Kneipp-Damen

Nachdem alle Eisstöcke nochmals gewachst und präpariert wurden, konn-

te es auf der Öblarner Eisbahn beginnen. Das bereits traditionelle

Eisschießen fand heuer ganz besonders regen Zuspruch. Frau Ilse Rietzinger

organisierte das Duell in perfekter Art und Weise. Beim anschließenden

Imbiss in der Eisbahn-Hütte wurde es – trotz einiger Platzprobleme – sehr

lustig! Auch der Fasching war daran nicht ganz unbeteiligt!

Der Wandereisstock konnte diesmal von den Bäuerinnen gewonnen wer-

den. Und diese freuen sich schon auf das nächste Mal. 

Zuerst rauchten die Eisstöcke – danach freuten sich die Bäuerinnen 
über das gewonnene Turnier.

Mit überwältigendem Interesse nahmen die
ÖblarnerInnen und Gäste aus den

Nachbargemeinden am 6. März den Tag der 
offenen Tür im neuen Pflegeheim an. 

Bürgermeister Franz Zach und das Pflegepersonal hatten alle Hände

voll zu tun, um den Besucheransturm bewältigen zu können. 

Die Führung durch das Pflegeheim übernahmen Bürgermeister Franz

Zach und das Pflegepersonal. Viele Fragen wurden gestellt, Auskünfte

erteilt und es gab Lob und Anerkennung von den Bewohnern 

und Besuchern des Pflegeheims für die Unterbringung und Betreuung.

Besonders hervorzuheben bei den Besuchern war der große Anteil von

Jugendlichen, die interessiert mit den Heimbewohnern plauderten. Im

Speisesaal spielte die Lasser Familienmusi auf. Mit Liedern und Humor

bei Kaffee, Kuchen und allerlei Getränken ging der stimmungsvolle

Nachmittag allzuschnell vorbei.

Bürgermeister Zach und das Pflegepersonal 
informierten die Besucher.

FROHES OSTERFEST!

 Öblarn AKTIV 3_2010.qxd: Öblarn AKTIV Ostern 06  12.03.10  11:22  Seite 11



12 Sport

Aktiver Langlaufverein

Die Winterzeit, an sich die ruhigere Jahres -

zeit, bietet dem Union Langlauf verein

Öblarn die Bühne für seine vielfältigen Aktivi -

täten. Nach der Neugründung des Vereines, wir

haben im letzten „Öblarn aktiv“ darüber berich-

tet, hat der Vorstand ein Reihe von Veranstaltung -

en geplant und gemeinsam mit den Vereins mit -

gliedern umgesetzt.

Schon im Dezember gab es die Wanderung „Von

Dorf zu Dorf“ über den Sonnberg und Moosberg

nach Niederöblarn und wieder zurück nach

Öblarn. Von den Vereins mit gliedern gerne ange-

nommen wird der Lang laufstammtisch in der

Pension Tilly in Nieder öblarn. Das erste Treffen

stand im Rahmen der Geselligkeit und Musik,

da Rudi Lasser nicht nur seine Ziehharmonika,

sondern auch einige Liedertexte mitgenommen

hatte. Im Mittelpunkt des zweiten Treffens stand

die Verleihung des Ehrentitels als Ehren-Obfrau

des Union Lang laufvereines Öblarn an Frau

Lintrud Hiermann für Ihre besonderen Verdienste

um den Verein.

Der Höhepunkt der Aktivitäten wurde sicherlich

mit dem Er-und-Sie-Lauf auf der Salzinger-Wiese

am Faschingssonntag erreicht. Bei bester Stim -

mung und prächtigem Wetter haben über 60 mas -

kierte und sportbegeisterte Teilnehmer den Hinder -

nis parcour gut bewältigt. Als größtes Team traten

die „Zach’n Öblarner“ mit Bürger meister Franz

Zach und weiteren 10 Personen und zwei Paar

überdimensionalen Schiern an. Die Sieger ehrung

fand im Gasthof Schernthaner statt, wo sich jeder

Teilnehmer, dank der Spen den freudig keit der

Öblarner Wirtschafts treiben den, über einen

Sachpreis freuen konnte. Der Vorstand des Lang -

laufvereines wird sich mit dem Er-und-Sie-Lauf

in den Rhyth mus des Faschings kabaretts einreihen

und diese Veranstaltung alle zwei Jahre abhalten.

Als weitere, sportliche Aktivität führte eine

Schneeschuhwanderung am 30. Jänner ins

Englitztal, wo bei Frau Kathi Weichbold auf Tee,

Kaffee und frische Steirerkrapfen eingekehrt

wurde. Neben all diesen Aktivitäten hat dieser

Winter auf den Ennswiesen den Sportbe geis -

terten wieder so viel Schnee beschert, dass es

möglich war, die Ennsloipe zu spuren. Herrn

Herbert Zeilinger muss an dieser Stelle ein herz-

licher Dank ausgesprochen werden, ist er es

doch, der die tatsächliche Arbeit mit dem Ski-

Doo erledigt.

Die Verantwortlichen im Langlaufverein freuen

sich, dass die Langlaufloipe von vielen Langlauf -

freunden gut angenommen wird und es viele

positive Rückmeldungen gibt. Ein großer Dank

ergeht an die Gemeinde, dass es nun auf der An -

schlagtafel einen eigenen Bereich für den Lang -

laufverein gibt. Die Langlaufsaison endet mit

einem Abschlussstammtisch am 20. März. Ab -

marsch dazu ist um 14 h am Hauptplatz, Tref f -

punkt um 15 Uhr in der Pension Tilly in Nieder -

öblarn. Dazu sind alle wieder herzlich eingeladen!

Verleihung des Ehrentitels an Frau Hiermann

Die „Zach’n Öblarner“ beim Er-und-Sie-Lauf.
Schneeschuhwandern, das Langlaufen der
anderen Art.
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Sport 13

wünscht allen 
Kundinnen und Kunden
frohe Ostern!

Eisstock-
Gemeinde-Turnier

Nach Beendigung der spannenden Kämpfe um die besten Plätze

fand im Gashaus "Bäck'n Hans'l" die Siegerehrung statt. Obmann

Schrempf begrüßte dazu die Mannschaften sowie den Ehrenbürger der

Marktgemeinde Öblarn Walter Höpflinger auf das Herzlichste. In einer

kurzen Ansprache betonte Walter Höpflinger, dass der Grundstein für das

Bestehen eines Vereines die Kameradschaft ist, bedankte sich beim Obmann

und seinem Vorstand für die gut organisierte Durchführung der Veran -

staltung und wünschte dem ESV Öblarn weiterhin Glück und Erfolg.

Es siegten die Stockschützen mit Mannschaftsführer Leo Markus Schrempf

und errangen damit zum zweiten Mal den Wanderpokal, zweite wurde die

Mannschaft „Kaffeehaus“ mit Mannschaftsführerin Sonja Binder, auf dem

dritten Rang landete die Mannschaft vom Gasthaus „Grimmingtor“ mit

Mannschaftsführer Günther Kals.

Der ESV Öblarn veranstaltete heuer
zum vierten  Mal sein Marktgemeindeturnier.

Obmann Leo Markus Schrempf konnte zu dieser
sportlichen Ver anstaltung sieben Mannschaften
begrüßen und eröffnete bei bestem Wetter und

spiegelglatter Eisbahn das Turnier. 

wünschen frohe Ostern!

FROHE OSTERN!
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14 Sport

Fernseh-Service Elektro 
Ewald Irmler

8960 Öblarn · Hauptplatz 38

fernsehservice.irmler.at · www.kabeln.at

Wir danken unseren Kunden und wünschen
allen ein frohes Osterfest!

• Unterhaltungselektronik • Professionelle Elektronik
• Reparaturen • Anlagenbau• Errichtung von Alarmanlagen

Die neuen Minerva LCD-TV-Geräte
zaubern ein noch nie dagewesenes Bild auf den

Bildschirm, Dank neuer Technologie (FMB). Noch
dazu haben Sie die Möglichkeit über eine externe
Festplatte Sendungen aufzuzeichnen. Vorführung 

im Geschäft. 

Wir wünschen Ihnen
frohe Ostern!

Wollen Sie Ihr Bad neu planen?
Damit daraus wieder eine richtige Wohlfühloase
wird, braucht es Zeit, Geduld und viel Planung.
Wir können Ihnen mit unserem Programm von

HSDM sehr behilflich sein. 

Melden Sie sich einfach bei uns und wir 
gestalten Ihnen Ihr Bad in zwei bis drei 

verschiedenen Varianten.

FROHE OSTERN!

Öblarner Schitag 2010

Winteraktivitäten der
Öblarner Gewichtheber

Bei Prachtwetter und herrlichen äußeren

Be din gungen wurden der Vereinslauf und

der Hugo-Storch-Gedächtnislauf am 27. Februar

dank des Entgegenkommens der Galsterbergalm -

lifte (Chri s tian Peer) und des Sportvereins

Pruggern (Johann Tschachler) auf der Galsterberg -

alm durchgeführt. Belohnt wurden die Organi -

satoren durch ein gro ßes Starterfeld und einen

attraktiven Rennver lauf. Auch ein eigenes Kinder -

rennen beim Teller lift wurde durchgeführt.

Die Siegerehrung fand in der „Grafentaverne“

in Öblarn statt. Im Namen des Schiklubs Union

Öblarn begrüßten Obmann Walter Kröll sowie für

die ÖAV Sektion Öblarn Obmann-Stv. Alois

Schrög  nauer die Ehrengäste Bürgermeister Franz

Zach und Ehrenbürger Walter Höpflinger sowie

al le Gäste und Teilnehmer. Beide Siegerehrungen

moderierte in gewohnt souveräner und launiger

Weise Ferdl Reith.

Vereinsmeister wurden nach einem spannen-

den und tollen Rennen Johannes Kröll, der es

auch dieses Jahr wieder schaffte, Klaus Kröll hin-

ter sich zu lassen, und Elisabeth Rottensteiner.

Beim Hugo-Storch-Lauf setzte sich Anton Schwab

durch und konnte den begehrten Wanderpokal

in Empfang nehmen. Elisabeth Rottensteiner war

wiederum die schnellste Dame.

Als Rahmenprogramm bei der Siegerehrung dien-

ten eine Filmaufzeichnung vom Rennen, zusam-

mengestellt von Hans Johann Danklmaier, und

ein Rückblick auf 10 Jahre Klaus-Kröll-Fanclub,

gestaltet von Toni Berger. Abgerundet wurde die

Vorfreude auf einen nächsten Schitag 2011 in

der Grafentaverne durch die charmante Bedien -

ung von Deborah Colloredo-Mansfeld und ihr em

bewährten Team.

Aufgrund der guten schifahrerischen Leistungen

der Kinder möchte sich der Skiclub Öblarn ab der

nächsten Wintersaison wieder vermehrt um das

Training von schibegeisterten Kindern be mühen.

Mit tollen schifahrerischen Leistungen waren
zahlreiche Kinder beim Öblarner Schitag am
Start.

Nach einem Schitag am Hauser Kaibling

und einer Rodelpartie am Galster berg im

letzten Jahr, konnten die Nachwuchs stem mer

heuer das Pistenver gnügen  gemeinsam mit den

Trainern Fred Grundner, Fritz Rabenhaupt, Erwin

Stieg und deren Familien, sowie Kassier Wer ner

Pattermann genießen.  Mit dem Klaus-Kröll-

Fanclub-Bus und einigen Privatautos ging es zum

Abschluss ins Gasthaus zum Grimmingtor, wo

der kulinarische Ausklang dieses Schitages statt-

fand.

Nach dem gelungenen Schitag mit den Nach -

wuchs athleten stand am Abend des 30. Jänner

noch ein Eisschießen der Aktiven und aller

Freunde des Vereins auf der Eisbahn Nieder -

öblarn am Programm. So konnten sich die Schütz -

innen und Schützen um den langjährigen Sek -

tions leiter und Moar Heli Rabenhaupt zwar klar

das Bratl sichern, mussten sich aber im Kampf um

das Getränk der Moarschaft des Vereinsgründers

Cornelius Sagmeister geschlagen geben. Ein ge -

mütlicher Ausklang dieser gemeinsamen Meis -

terschaft auf Eis fand anschließend im Gasthaus

zum Grimmingtor statt.

Der AK Union Öblarn lud den Stemmer nach wuchs am 30. Jänner
zum gemeinsamen Schitag auf die Riesneralm ein.

Der Öblarner Gewichthebernachwuchs als
Schifahrer unterwegs.
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Frohe Ostern!

LUDWIG
MADEREBNER

Erdbau & Transporte

Walchen 45
A-8960 Öblarn

Telefon und Fax 03684/2612
Mobil 0664/9132944

Wir wünschen allen Kunden, Freunden und Bekannten 
frohe Ostern!

Autohaus Tschernitz
8970 Schladming · 03687/24606

Wir wünschen frohe Ostern!

wünscht frohe Ostern

Öblarn 184 · 8960 Öblarn · Telefon: 03684 2289 · Mobil: 0664 2809010

Fußballecke
Silvesterparty war ein voller Erfolg
Bis in die frühen Morgenstunden war wieder Hochbetrieb am Öblarner

Hauptplatz. Der Gewinner beim Riesen-Wutzl-Turnier zum Jahres wechsel

2010 war das Team „Figaro“ bei den Damen und das Team „Die Notlösung“

bei den Herren. Ein großes Lob spricht der Fußball verein den ÖblarnerInnen

aus, die sehr zahlreich bei der Silvesterveranstaltung mit Livemusik anwe-

send waren.

Öblarner Hallenmasters
Zahlreiche Firmen unterstützten dieses tolle Turnier. Mit 16 Mannschaften

wurden über Stunden die Sieger erspielt. Hallenmaster of the Year 2010 ist

die Firma Pitzer-Huber. Bei der Siegerehrung im Gasthof Schattleitner

wurden die Pokale noch kräftig gefeiert. 

Frühjahrssaison 2010
Am 11. April startet die neue Saison. Diesmal an einem Sonntag gegen

den Titelfavoriten Stainach in Öblarn. Spielanpfiff ist 15 Uhr. Die Kampf -

mann  schaft trainiert schon seit Wochen, um im Frühjahr wieder für tolle

Ergebnisse zu sorgen.

Die Siegermannschaft beim Öblarner Hallenmasters 2010.

FROHE OSTERN!
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Liebe Öblarnerinnen und Öblarner!

GRANIT · Zimmerei · Filialen Haus und Liezen

Wir gratulieren

n Klaus Kröll zur bereits zweiten Olympiateil -

nahme und zum 9. Platz bei der Olympiaabfahrt,

womit er zweitbester Österreicher, weiters zum

3. Platz in Kvitfjell.

n Ferdl Reith und seinem Faschingsteam, auf

und hinter der Bühne, zum großartigen und un -

terhaltsamen 10. Faschingskabarett.

n Frau Lintrud Hiermann zur Verleihung des

Ehrentitels als Ehrenobfrau des Union Lang lauf -

vereines Öblarn für Ihre besonderen Verdienste

um den Verein.

nDem Langlaufverein zu den zahlreichen Akti -

vitäten im ersten Winter nach der Neugründung.

Was uns gefällt ...

nDass die ÖVP-Frauenbewegung in Öblarn und

in Niederöblarn schon seit drei Jahren die Zeitung

„Öblarn aktiv“ an die Haushalte zustellt.

nDass es heuer nach fast zwanzigjähriger Pause

wieder einen Masken-Er-und-Sie-Lauf vom

Lang laufverein gegeben hat.

n Dass am Faschingdienstag die Besucher auf

dem Pflegeheim-Parkplatz von Bürgermeister

Franz Zach und seinem „McGmeinde Team“
mit Freibier vom Landmarkt (Schröfl Willi) bewir-

tet wurden.

n Die würdige, schöne Eröffnungsfeier des
neuen Pflegeheimes und die Möglichkeit zur

Besich tigung des Hauses am Tag der offenen
Tür.

nDie sachliche, ruhige und besonnene Wahlwer -

bung der ÖVP vor der Gemeinderatswahl.

n Dass es auch heuer wieder am Karsamstag

die Butterlammaktion der ÖVP auf dem Haupt -

platz geben wird.

n Dass es heuer schon zum 20. Mal den Enns -
taler Schafbauerntag in Öblarn gibt.

n Die Bemühungen von Hans Stieg um den

gepflegten Öblarner Eislaufplatz mit seiner

Beleuchtung am Abend.

Wir wünschen Ihnen ein frohes Osterfest!

Das „Öblarn aktiv“-Redaktions -

team v. l. n. r.: Karl Edegger, Ka -

rin Pölzl, Ernst Trum mer, Brigitte

Gappmaier und Richard Bogner.

Frohe Ostern!

Aufe‚tAufe‚tAufe‚t
DasDas

17. Juli 2010

16 Dank und denk

Unter Bürgermeister
Franz Zach ist es 
endlich gelungen, die
Straße im gesamten
Siedlungsbereich 
„Am Kreuzacker“ 
zu asphaltieren und
somit staubfrei zu
machen. Mit seinem
Verhandlungsgeschick
konnte Bürgermeister
Zach die Finanzierung
dieses längst fälligen
Projektes bewerkstel -
ligen.

n Dass es in Öblarn auch im Winter viele gut

begehbare Spazierwege gibt.

n Der überaus gemütliche Neujahrsempfang
des Bürgermeisters für die Vereinsobleute.

n Die großzügige Blumenschmuckspende für

das Pflegeheim durch Dr. Petrusch.

nDie kostellose Bewirtung durch die Bäuerinnen

beim Tag der offenen Tür im Pflegeheim.

Was uns gefallen würde ...

n Eine Rodelmöglichkeit in Öblarn für den

nächsten Winter.

n Wenn ein ehrlicher Finder den schönen, am

zweiten Faschingskabarettabend auf der Damen -

toilette vergessenen Ring zurückgeben würde.

Bitte anonym bei Faschingspräsi Ferdl Reith hin-

terlegen.

n Wieder viele eifrige Kinder, die sich beim

Ostereiersuchen der JVP auf der Schulwiese

auf die Suche nach den Nesterln machen.
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